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Tänze gesorgt, sondern auch den Vorschlag gemacht, nach Art der schottischen Liederseste 

auch für die Sänger, Sängerinnen und Spielleute in Steiermark jährliche Zusammenkünfte 

mit Wettkämpfen und Liederpreiseu zu veranstalten. Bei Gelegenheit eines Festes der 

steirischen Landwirthschaftsgesellschaft im Jahre 1840 kam dieser Vorschlag zu sehr 

gelungener Ausführung; seitdem harrt dieses schöne Beispiel der Nachahmung, die 

hoffentlich nicht allzulange auf sich warten lassen wird. — In den vom Erzherzog Johann 

veranlaßteu und in andern Sammlungen steirischer Volkslieder finden sich auch einige 

Lieder der steirischen Slovenen; ihre Anzahl ist aber sehr gering und zumeist gehören sie 

in ihrem geschichtlichen Zusammenhänge unzweifelhaft der Musik der nachbarlichen 

slavischen Stammesgenossen an. — Möge ein freundliches Geschick der grünen Steiermark 

ihr musikalisches Kleinod, das Volkslied, stets erhalten und mögen Helle Jodler und frische 

Tanzlieder noch nach tausend Jahren erklingen aus Berg und Thal! 


